
JAMBO!
HERBST 2022

ARTENSCHUTZ 
Nachwuchs bei den bedrohten Roten Pandas

ANKUNFT 
Neue Gefährtin für Berberlöwen Basu

AUSZEICHNUNG 
Der ZAP!-Schulwettbewerb

erlebnis-zoo.de

DAS MAGAZIN DES ERLEBNIS-ZOO HANNOVER

Ihr
Exemplar zum 

Mitnehmen!





LIEBE LESERINNEN UND LESER,

diese neue Ausgabe unserer JAMBO! zeigt, mit wie viel Leidenschaft 
und Begeisterung das Team des Erlebnis-Zoo in diesem Jahr wieder 
Menschen für Tiere begeistert hat. Auch wenn die äußeren Rahmenbe-
dingungen gerade viele große Klippen bilden – unser hoch motiviertes 
und professionelles Team zeigt tagtäglich, wie wir zusammen mit Ihrer 
Unterstützung stolz auf unseren Erlebnis-Zoo im Herzen der Region 
Hannover sein können. Und dass wir als Gemeinschaft Lösungen fin-
den können. 

In dieser Ausgabe geht es um Ankunft, um Abschied und Aufbruch. 
Und darum, wie eng alles miteinander verwoben ist. 

Angekommen ist unsere neue Berberlöwin Zara. Die Suche nach einer 
Gefährtin, die vom Alter und Charakter zu unserem Löwenkater Basu 
passt, hat sich bis nach Marokko erstreckt. Berberlöwen sind extrem 
selten, in ihrem ursprünglichen Lebensraum wurden sie im letzten 
Jahrhundert ausgerottet – ihre imposante Mähne hat sie bei Wilde-
rern sehr begehrt gemacht. Die Zoos dieser Welt arbeiten gemeinsam 
daran, diese beeindrucken Löwenunterart vor dem Aussterben zu be-
wahren. Mehr über die komplexe Mission lesen Sie auf den Seiten 6 – 7.

Die finale Tierpräsentation in unserer alten Showarena war – trotz aller 
Vorfreude auf das neue Zoologicum – sehr emotional. Die Publikums-
ränge waren bis auf den letzten Platz gefüllt, es gab langanhaltenden 
Applaus und „standing ovations“. Für diese liebevolle Anerkennung 
bedankt sich das Zoo-Team von Herzen! 

Der Abschied von der Showarena ist zugleich der Aufbruch in ein neues 
Kapitel der Wissensvermittlung. Künftig werden wir Sie in unserem 
Zoologicum – der Welt, die Wissen schafft – auf unvergessliche Wei-
se mit den unbekannten und beindruckenden Fähigkeiten der Tiere 
begeistern. Sie können das sandstein-warme Zoologicum schon jetzt 
besuchen und zusehen, wie die Tiere sich eingewöhnen. Wir hoffen, 
dass Sie dann im nächsten Frühjahr die erste Tierpräsentation mit uns 
feiern werden! 

Auch der Start unseres ZAP! – dem Zoo-Artenschutz-Preis – ist ein 
Aufbruch: Wir tragen den Erlebnis-Zoo und seine Arbeit im Bereich 
Artenschutz in die Schulen und binden schon die Jüngsten unserer 
Gesellschaft ein, beim Schutz bekannter und unbekannter Tierarten 
zu helfen. Warum die Teilnahme am neuen ZAP! auch vom Niedersäch-
sischen Kultusministerium empfohlen wird, erfahren Sie auf Seite 25.
Ich wünsche Ihnen einen goldenen Herbst, schöne Spaziergänge im 
Erlebnis-Zoo und natürlich gute Unterhaltung beim Lesen der JAMBO! 

Herzliche Grüße

Andreas M. Casdorff
Geschäftsführer
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ZWILLINGSNACHWUCHS 
BEI DEN ROTEN PANDAS

Überraschungen sind besonders 
schön, wenn sie schwarze Stupsnasen, 
dunkle Knopfaugen, weiße Öhrchen 
und plüschiges Fell haben und extrem 
selten sind. 
 
Am 10. Juni machte das Team vom 
Erlebnis-Zoo eine erfreuliche Entde-
ckung: Das Rote Panda-Weibchen 
Fine, das erst seit letztem Sommer 
in Hannover lebt, hatte zwei winzige 
Jungtiere zur Welt gebracht. In der mit 
Heu ausgepolsterten Wurfhöhle lagen 
die Zwillinge – ein männliches und ein 
weibliches Jungtier – eng aneinander 
gekuschelt im Nest, Mutter Fine im-
mer aufmerksam in ihrer Nähe.

Die Geburt der Zwillinge ist ein wich-
tiger Beitrag zum Arterhalt: Rote 
Pandas gelten als stark gefährdet. 
Im Rahmen des Europäischen Erhal-
tungszuchtprogramms (EEP) kamen 
Fine und das Männchen Flin als neues 
Zuchtpaar nach Hannover. Das EEP ist 
eine Art Partnervermittlung für Tiere 
zwischen den Zoologischen Gärten 
Europas – mit dem Ziel des Arterhalts.

Romanze im Winter
Dass Fine und Flin sich direkt gut rie-
chen konnten, hatte das Team im Win-
ter bereits beobachtet. Dass es aber 
direkt bei der ersten Paarungszeit mit 
Nachwuchs klappte, damit hatten die 
Tierpfleger nicht gerechnet. Umso 
größer war die Freude beim Team über 
die erste Geburt bei den Roten Pandas 
seit 15 Jahren im Erlebnis-Zoo. 

Für das junge Pärchen ist es der ers-
te Nachwuchs überhaupt. Während 
Vater Flin nichts mit der Jungtierauf-
zucht zu tun hat, war Mutter Fine gut 
beschäftigt: Immer wieder suchte sie 
die Jungtiere in der Wurfhöhle auf, 
säugte sie und kümmerte sich vorbild-
lich. Dazu gehörte auch, die Höhle re-
gelmäßig zu wechseln – eine bewährte 
Strategie, um mögliche Beutegreifer 
zu irritieren. Fine nahm also ein Jung-

tier nach dem anderen vorsichtig in 
ihr Maul und trug die Zwillinge quer 
über die Himalaja-Anlage zur ande-
ren Höhle. Mit etwas Glück konnten 
Zoo-Besucherinnen und -Besucher so 
schon früh einen Blick auf den Nach-
wuchs werfen. 

Vorsichtige Schritte 
Fines Nachwuchs entwickelt sich 
prächtig: Waren die Kleinen anfangs 
noch sehr hilflos und blind mit blas-
sem, unscheinbarem Fell, krabbelten 
sie bald schon im Nest umher und 
schauten auch mal neugierig aus der 
Höhle heraus. Inzwischen wagen die 
beiden Jungtiere auch die ersten Aus-
flüge auf die Außenanlage. Ganz vor-
sichtig balancieren sie den Holzstamm 
aus der Wurfhöhle herunter und ma-
chen die ersten tapsigen Schritte. 
Mutter Fine hat nun alle Pfoten voll zu 

JAMBO! INFO
Die Kleinen Panda-Zwillinge sind immer mal wieder 
auf der Außenanlage auf Erkundungstour unterwegs. 
Schauen Sie bei Ihrem Besuch doch immer mal wie-
der an der Himalaja-Anlage vorbei. 
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tun, ihren Nachwuchs im Auge zu be-
halten: Ein Jungtier läuft nach rechts, 
das andere nach links. Weiß eines 
nicht weiter, macht es lautstark auf 
sich aufmerksam. Und Fine ist sofort 
zur Stelle, bis das nächste nach ihr ruft. 
Mit jedem Ausflug werden die kleinen 
Roten Pandas sicherer und mutiger. 

Dabei lässt sich gut beobachten, wie 
unterschiedlich, aber einander er-
gänzend die Zwillinge sind, wie Yin 
und Yang: Sie zeigt sich von ihrer 
schüchternen Seite, ist eher vorsich-
tig unterwegs und auch körperlich 
deutlich kleiner als ihr Bruder. Er ist 

seiner Schwester immer einen Schritt 
voraus, erkundet selbstbewusst die 
Himalaja-Anlage, wagt schon früh 
die ersten Kletterversuche – und 
ruft schließlich am lautesten nach 
Mutter Fine. So einzigartig ihre Cha-
raktere, so unterschiedlich ist auch 
ihr Äußeres: Das weibliche Jungtier 
hat ein eher bräunliches Fell und ein 
sehr helles Gesicht, das Männchen 
ist inzwischen leuchtend rot, wie  
Mutter Fine. 

Langsam fangen die beiden auch an, 
feste Nahrung zu probieren. Ihre Aus-
flüge werden länger und weitläufiger. 

Voraussichtlich wird es für die Zwil-
linge dann zur Paarungssaison im 
Winter auch schon Zeit, auf eigenen 
Pfoten zu stehen.

Erste Ausflüge: Die Zwillinge erkunden ihr Zuhause

Kraftakt: Fine trägt ihr Jungtier

Um ausreichend Milch für seine Jungen zu produzieren, 
muss ein Rotes Panda-Weibchen dreimal so viel Bambus 
fressen wie normalerweise.

Wussten Sie schon?
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Rote Pandas in Gefahr
Rote Pandas, oder auch Kleine Pandas genannt, stehen als 
„stark gefährdet“ auf der Roten Liste der Weltnaturschut-
zunion (IUCN). Wie viele Tiere es noch in der Wildbahn 
gibt, ist aufgrund des unzugänglichen Lebensraums –  
Rote Pandas leben unter anderem im Himalaja-Gebirge – 
schwer zu sagen. Laut WWF sind es weniger als 10.000 
Tiere. Der Trend: abnehmend. Besonders der Lebensraum-
verlust macht den Populationen zu schaffen: Ihre Berg-
wälder werden abgeholzt für Feuerholz, Ackerflächen und 
Baumaterialien. Durch den Bau von neuen Straßen wird 
der Lebensraum zunehmend fragmentiert und dadurch 
der genetische Austausch zwischen den Populationen er-
schwert. Auch die Wilderei bedroht den Roten Panda: Aus 
seinem leuchtend roten Fell werden Mützen oder Pinsel  
gefertigt. 

Der Erlebnis-Zoo ist Teil des Europäischen Erhal- 
tungszuchtprogramms für die seltenen Tiere.

 STARK
GEFÄHRDET

EN



NEUE PARTNERIN FÜR 
BASU AUS MAROKKO  
ANGEKOMMEN

Kaum öffnete sich die Tür des Spe-
zialtransporters mit der wertvollen 
Fracht, verkündete Zara ihre Ankunft 
mit einem kräftigen Löwenbrüllen. 
Kein Zweifel: Die neue Gefährtin 
für Berberlöwe Basu war angekom-
men. Gesund und munter – und 
stimmgewaltig. Der Laut ließ alle  
lächeln. Zara ist hier. Endlich. 

Nach dem Tod von Löwin Naima hat-
te der Erlebnis-Zoo nach einer neuen 
passenden Partnerin für Kater Basu 
gesucht – was sich bei den seltenen 
Tieren als äußerst schwierig erwies. 
Gesucht wurde eine Berberlöwin, die 
vom Alter und auch genetisch zu dem 
achtjährigen Basu passt, auf dass die 
beiden – wenn sie sich verstehen – in 
der Zukunft im Erlebnis-Zoo zum Er-
halt ihrer Art beitragen können. 

Nachdem in ganz Europa keine ent-
sprechende Partnerin gefunden wur-
de, wandte sich das Zoo-Team an den 
Zoo Rabat in Marokko, der die in der 
Natur ausgerottete Löwenunterart 
gezielt nachzüchtet. Und tatsächlich: 
Unter den 48 dort lebenden Tieren 
fand sich die fünfjährige Zara. Ein 
wenig jünger als Basu, schien sie den-
noch selbstbewusst genug zu sein, um 

sich gegen den Kater durchsetzen zu 
können. „Erwachsene männliche Lö-
wen respektieren junge Tiere oftmals 
nicht“, erklärt Kurator Klaus Müller-
Schilling die schwierige Partnersu-
che, „es kommt vor, dass sie junge 
Katzen schwer verletzen oder sogar 
töten.“ Zara aber wusste sich in ihrem 
Rudel zu behaupten. Beste Vorausset-
zungen!

ZARA
WILLKOMMEN,

Imposant: Berberlöwe Basu

Grazile Schönheit: Löwin Zara kam  
aus Marokko nach Hannover
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Jetzt galt es „nur noch“, die Löwin nach 
Hannover zu bringen. Ein umfang
reiches, langwieriges, bürokratisches 
Unterfangen, das Biologin Maren 
Frerking – im Erlebnis-Zoo Hannover 
zuständig für Tiertransporte – mo-
natelang beschäftigen sollte. Für die 
Einfuhr einer geschützten Tierart 
aus einem Nicht-EU-Land wird eine 
Import-Genehmigung der für den 
Artenschutz zuständigen Bundesbe-
hörde benötigt. Eine Ausfuhrgeneh-
migung des Herkunftslandes ist eine 
der Voraussetzungen dafür. Auch eine 
veterinärmedizinische Importgeneh-
migung, die bei der zuständigen Be-
hörde in Niedersachsen beantragt 
wird, ist erforderlich. Der aufwendi-
ge, aber notwendige Prozess brauchte 
entsprechend Zeit.

Als schließlich alle Papiere vorlagen, 
konnte der eigentliche Transport von 
Rabat nach Hannover organisiert 
werden. Die marokkanische Airline 

Royal Air Maroc, die regelmäßig mit 
Cargoflügen in Brüssel landet, sagte 
zu, Zara an Bord zu nehmen. Und der 
Flughafen in Brüssel richtete sich dar-
auf ein, eine Raubkatze abzufertigen. 
Am 18. August landete Zara in Brüssel 
und wurde von dort – nach Erledigung 
aller Formalitäten und Kontrollen – 
mit einem Spezialtransporter auf dem 
Landweg nach Hannover gebracht. Am 
nächsten Morgen in Hannover brüllte 
die Löwin Kurator Müller-Schilling und 
seinen Kollegen aus der Kiste entge-
gen – und alle lächelten erleichtert.

Nach 30 Tagen vorgeschriebener 
Quarantäne konnte Zara dann ihr 
neues Zuhause am Sambesi so rich-
tig kennenlernen. Als sich das Tor zur  
Außenanlage öffnete, zögerte die 
schöne Löwin nur kurz, schritt dann 
aber entschlossen hinaus und erkun-
dete ihr Reich. Entspannt legte sie sich 
in die Mitte der Anlage und betrachte-
te die neue Umgebung. Nach etwa 1,5 

Stunden zog sie sich in den ihr vertrau-
ten Innenbereich zurück.

Schon am nächsten Tag sprang sie 
entschlossen auf die erhöhten Liege-
plätze und hielt Ausschau. „Wir geben 
der Löwin alle Zeit, die sie braucht, 
um sich einzugewöhnen“, erklärt 
Tierpfleger Marcel Rehse. Nach und 
nach wurden ihr die neuen Nachbarn 
vorgestellt: Die Blessböcke, Giraffen, 
Pferdeantilopen und schließlich die 
quirligen Springböcke. „Zara findet es 
sehr spannend, die Tiere zu beobach-
ten“, so Rehse, „so eine Aussicht ist 
ganz neu für sie.“

Bis Zara ihren neuen Partner Basu ken-
nenlernt, wird es noch eine Weile dau-
ern. „Erst einmal muss sich die Löwin 
in ihr neues Reich richtig gut einleben 
und auch das Tierpflege-Team kennen-
lernen“, so Rehse. Im nächsten Schritt 
werden sich die Löwen hinter den 
Kulissen im Innenbereich, durch eine 
sichere Absperrung hindurch, annä-
hern. „Wir werden genau beobachten, 
wie die Beiden aufeinander reagieren.“ 
Und erst wenn dort alle Zeichen auf 
Akzeptanz stehen, kommt es zum rich-
tigen Treffen. 

„Wir sind alle sehr gespannt, wie es mit 
Zara und Basu weitergeht!“, sagt Kura-
tor Müller-Schilling. Bis die beiden ein 
Paar sind, können die Löwen abwech-
selnd am Sambesi beobachtet werden.

JAMBO! INFO

Kostbarkeiten
In ihrer Nordafrikanischen Heimat sind Berberlöwen in 
der Wildbahn seit Mitte des 20. Jahrhunderts ausge-
storben – ausgerottet durch den Menschen. Durch ihre 
prächtige Mähne war diese Löwenunterart eine beliebte 
Trophäe von Wilderern. Ein kleiner Bestand des Panthera 
leo leo konnte geschützt im marokkanischen National-
zoo Rabat überleben. Heute werden die Nachkommen 
der Berberlöwen aus Marokko auch in Zoos weltweit 
gehalten – und seit 2010 im Erlebnis-Zoo Hannover. 
Gemeinsam mit der der Zoogemeinschaft und den 
internationalen Erhaltungsprogrammen bewahrt der 
Erlebnis-Zoo die Berberlöwen vor dem Aussterben.
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Transport: Per Cargoflug und Spezialfahrzeug

Ankunft: Begrüßung mit Löwenbrüllen

Dokumentation: Tierpfleger beobachten  
und filmen den ersten Tag



WALDBISONS!
6 TIERISCHE FAKTEN ÜBER

WALDBEWOHNER: Wie ihr Name verrät, 
leben Waldbisons in den Wäldern Alaskas und 

Kanadas. Sie durchstreifen die Gebiete auf der 
Suche nach Gräsern, Kräutern, Flechten und Trie-

ben. Waldbisons sind eher sesshaft und legen am Tag meist 
nur kurze Strecken von bis zu fünf Kilometern zurück. 

Groß, kräftig und ziemlich imposant: Bisons machen schon durch ihr 
Aussehen mächtig Eindruck. Die Giganten des nordamerikanischen 
Kontinents teilen sich in zwei Unterarten auf: die Präriebisons und 
die im Erlebnis-Zoo lebenden Waldbisons. 

GIGANTEN: Waldbisons sind die größten 
Landsäugetiere Nordamerikas. Bullen können bis 
zu 1.000 kg schwer und bis zu zwei Meter hoch 

werden. Bisonkühe bringen bis zu 500 kg auf die 
Waage. Besonders markant: Die Männchen tragen 

einen üppigen Bart, der 50 cm lang werden kann! 

1.

2.
WINTERFEST: In der kalten Jahreszeit wächst 
den Waldbisons ein dichtes, langes Winterfell, 
das sie noch bei minus 40° C schön warmhält. 

Damit sind sie optimal an die langen, kalten 
Winter in Kanada und Alaska angepasst.

4.

ERFOLGREICH GERETTET: Zu Zeiten der europäischen 
Einwanderer wurden die Bisons in Nordamerika fast ausge-
rottet. Die starke Bejagung durch den Menschen schrumpfte 
ihren Bestand drastisch. Dank der Erhaltungszucht in Zoos, 
erfolgreichen Wiederansiedlungsprojekten und ergriffenen 

Schutzmaßnahmen leben in den Nationalparks und Schutzge-
bieten inzwischen wieder mehrere tausend Bisons. Ihre Populationen 
erholen sich langsam wieder. Laut Weltnaturschutzunion (IUCN) 
gelten Waldbisons trotzdem noch als „potentiell gefährdet“. 

6.

EINZELN ODER ZUSAMMEN: Waldbison-
weibchen und ihre Jungtiere leben gemeinsam 
in einer Herde. Ausgewachsene Bullen sind eher 
einzelgängerisch unterwegs oder schließen sich in kleinen Männer-

gruppen mit bis zu sechs Tieren zusammen. Die Gesellschaft der 
Weibchen suchen sie nur zur Paarungszeit, der sogenannten Brunft.

5.

GOLDIGER NACHWUCHS: Bei der Geburt haben 
Bisonkälber ein goldbraunes, flauschiges Fell, das 
sich nach und nach immer dunkler färbt. Sie kommen 

mit einem Gewicht von etwa 15 bis 25 kg zur Welt. Nach 
einem Jahr wiegen die Jungtiere schon bis zu 315 kg. 

3.
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DRILL-JUNGTIER KIANA 
IST EIN KLEINER SCHATZ 
FÜR DEN ARTENSCHUTZ

Rosa Gesicht, wilde Frisur, große dunk-
le Augen: Der erste Nachwuchs der 
neuen Drill-Gruppe in der Themenwelt 
Afi Mountain ist geradezu zauberhaft. 
„Wir haben uns wie verrückt gefreut!“, 
erzählt Tierpfleger Klaus Meyer. Gut 
zwei Jahre nach ihrem Einzug sind die 
jungen Drills zu einer harmonischen 
Gruppe zusammengewachsen. Mit 
rosaroten Folgen.

Mutter Dutse hat sich von Anfang 
an vorbildlich um ihr erstes Jungtier 
gekümmert: „Sie macht das richtig 
toll“, schwärmt Meyer. Die erste 
Zeit hielt Dutse das Kleine ganz 
eng an sich gedrückt. Man sah nur 
die Hände und Füßchen, die sich in 
ihr Fell klammerten. „Wir dachten 
zunächst, es ist ein Junge, weil das 
Jungtier so groß war“, erzählt Mey-
er. Am zweiten Tag gelang dann der 
Blick auf das Geschlecht: Der erste 
Drill-Nachwuchs in Afi Mountain 
ist weiblich!

Mittlerweile hüpft die kleine „Kiana“ 
auch schon mal 50 cm von der Mutter 
weg, bevor Dutse ihre Tochter ent-
schlossen wieder zu sich zurückzieht. 
Vater Napongo hält sich aus der Auf-
zucht heraus, erzieht aber entschie-
den die weiteren Mitbewohner in Afi 
Mountain: So müssen die Meerkatzen 
absoluten Abstand halten und auch 
sonst darf niemand seinem Nach-
wuchs zu nahe kommen. „Wenn die 
Kleine etwas älter ist, wird sie überall 
hinwollen, um zu gucken, was die an-
deren so machen und fressen – dann 
wird es lustig!“, schmunzelt Meyer.

Zusammengestellt wurde die Gruppe 
in Zusammenarbeit mit dem Euro-
päischen Erhaltungszuchtprogramm 
(EEP) – quasi eine tierische, internati-

onale Partnervermittlung im Zeichen 
des Artenschutzes. Denn der Drill 
(Mandrillus leucophaeus) gehört zu den 
stark bedrohten Affen-
arten Afrikas. Weniger 
als 2.500 Drills leben 
noch in den Wäldern 
Kameruns und Nigeri-
as. Sie sind bedroht durch Wilderei und  
Lebensraumverlust. Der Erlebnis-Zoo 
Hannover hilft gemeinsam mit Zoos 
auf der ganzen Welt und dem Verein 
Rettet den Drill e.V., das Überleben der 
bedrohten Art zu sichern.

Sechs Wochen nach der Geburt von 
Kiana kam das zweite Drill-Jung-
tier in der neuen Gruppe zur Welt.  
Ein weiterer, wichtiger Beitrag zum 
Arterhalt!

JAMBO! INFO
Artenschutz vor Ort
Der Erlebnis-Zoo unterstützt den Verein Rettet den 
Drill e.V. beim Erhalt der seltenen Tiere vor Ort.  
Rettet den Drill e.V. fördert gemeinsam mit der  
Organisation Pandrillus den Erhalt des Drills in 
seinem natürlichen Lebensraum. Durch die vereinte 
Arbeit werden ehemalige Wilderer zu Drill-Schützern 
und Rangern, verletzte und verwaiste Affen werden  
in Auffangstationen versorgt und später wieder 
ausgewildert. Eine wichtige Rolle spielen dabei das 
Limbe Wildlife Center in Kamerun sowie das Afi 
Mountain Reservat in Nigeria (siehe nächste Seite).

Unternehmungslustig: 
Jungtier Kiara wird jeden 
Tag mutiger10 · JAMBO! · Herbst 2022

AFI MOUNTAININ
NACHWUCHS

 

Gut getarnt: Im dichten  
Grün von Afi Mountain  
sind die Jungtiere manchmal 
schwer zu entdecken



DRILL-HÜTERFÜR DIE
KLEIDUNG 

ARBEITSHEMDEN AUS 
DEM ERLEBNIS-ZOO IN 
AFRIKA ANGEKOMMEN

Tief im Regenwald Nigerias liegt das 
Afi Mountain Wildlife Sanctuary, ein 
etwa 100 Quadratkilometer großes 
Naturschutzgebiet. Es ist einer der 
letzten Lebensräume für den Drill in 
Nigeria, geschützt von den Hütern der 
Drills. Direkt daneben befindet sich die 
Drill-Ranch. Hier sind etwa 700 Drills 
untergebracht – mit dem Ziel, sie in 
das Schutzgebiet auszuwildern. Nach 
monatelanger Vorbereitung und gro-
ßem persönlichen Einsatz ist jetzt die 
dringend benötigte Kleidung für die 
Drill-Hüter eingetroffen: Diensthem-
den der Tierpflegerinnen und Tierpfle-
ger aus dem Erlebnis-Zoo Hannover.

Bereits seit Jahren sammelt der Erleb-
nis-Zoo alle ausgedienten Hemden, 
Hosen und T-Shirts für das Team in Ni-
geria. „Die dortigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter tragen die Uniform 
mit unserem Zoo-Logo voller Stolz“, 
erzählt Kathrin Paulsen, Tierpflegerin 
und Vorsitzende des Vereins Rettet 
den Drill e.V. „Die Dienstkleidung ver-
mittelt ein Gefühl der Zugehörigkeit 
und Wertschätzung.“ Sie stärkt die 
Verbundenheit der Menschen vor Ort 
mit dem Projekt. Viele Einheimische, 
unter ihnen ehemalige Wilderer, haben  
Arbeit beim Schutz der Drills gefun-
den: Sie sind als Tierpfleger, Fahrer, 
Gärtner oder Tierarzt angestellt.

Mit Hilfe der Pan African Sanctuary 
Alliance (PASA), dem Dachverband 
der afrikanischen Wildtierzentren und 
Schutzgebiete mit 23 Organisationen 
aus 13 Ländern, gelang es, die Hemden 
mit einem Gesamtgewicht von 48 kg 
zu einem Tierärzte-Workshop in Kenia 
zu bringen. Von dort aus wurde die 
Zoo-Arbeitskleidung an 20 verschie-
dene Zentren verteilt, unter anderem 
an die Drill-Ranch in den Afi Moun-
tains und an das Limbe Wildlife Center 
in Kamerun, die beide von Rettet den 
Drill und dem Erlebnis-Zoo unterstützt 
werden.

Die Kosten für den Transport hat der 
Erlebnis-Zoo Hannover übernommen. 
„Ein großer Dank geht aber auch an die 
PASA-Mitglieder, die die Kleidungs
pakete in ihrem Gepäck mit nach Kenia 
genommen haben“, so Paulsen glück-
lich. Denn auch wenn es sich einfach 
anhört – die Pakete in den verschiede-
nen afrikanischen Ländern in die weit 
entfernt liegenden Auffangstationen 
zu bringen, ist sehr aufwendig: „Der 
lange Weg vom Flughafen oder Schiff 
erst in die nächste Stadt, dann in die 
Berge muss koordiniert werden, Stra-
ßen sind oft nicht passierbar, Fahrzeu-
ge nicht einsatzbereit.“ Aber jetzt ist 
die Kleidung angekommen – und be-
reits zum Schutz der Drills im Einsatz.

Angekommen: 48 kg dringend benötigte Dienstkleidung
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ZOO-RUN BY NIGHT

Das Laufevent im Oktober
Am 20. Oktober, wenn die Tiere schla-
fen gegangen sind, gehört der Zoo den 
Laufbegeisterten und Hobbysportlern. 
Der 2,6 km lange Rundweg durch die 
Zoowelt wird durch Spezial-Licht- und 
Soundeffekte noch spannender!

Die Laufenden unterstützen zu-
gleich mit ihrer Teilnahme das Zoo-
kunftsprojekt „Neues Giraffenhaus“ 
und tragen so zu Schutz und Erhalt der 
bedrohten Rothschild-Giraffen bei. 

Der ZOO-RUN by Night wird unter-
stützt von den Zoo-Partnern Gehrke 
Econ, Audi BKK, Smart Repair Center 
Arnum, Victoria Linden e.V. und Ein-
becker. 

Jetzt anmelden und Startplatz sichern: 
erlebnis-zoo.de/zoo-run

LATERNEN-SPAZIERGANG

Mit der Laterne durch die Zoowelt
Mit der Laterne einmal um die Welt! 
Im Erlebnis-Zoo ist das an sechs Termi-
nen im November möglich (4. – 6. und 
11. – 13.11.). Wenn die Tiere schlafen 
gegangen sind, können Kinder in er-
wachsener Begleitung mit der Laterne 
von Afrika über Kanada bis Indien spa-
zieren gehen. Der Schein der Laterne 
hüllt die Themenwelten des Zoos dann 
in eine besondere Atmosphäre.

Verschiedene Einlasszeiten ermög-
lichen allen Laternengängern einen 
entspannten Spaziergang durch den 
abendlichen Zoo mit reichlich Platz 
und genügend Zeit zum Schlendern, 
Genießen und Staunen. Auf dem 
Marktplatz in Yukon Bay laden Musik-
züge zum Mitsingen ein. Die begrenz-
ten Plätze für den Laternenspazier-
gang sind im Online-Shop des Zoos 
buchbar. Die Teilnahme kostet 6 € pro 
Person, Kinder unter 3 Jahren laufen 
kostenfrei mit.

MIT DEM ZOOFREUND 
UNTERWEGS

Echtes Insiderwissen  
für den Artenschutz 
Sie kennen den Erlebnis-Zoo in- und 
auswendig: Die Mitglieder des Ver-
eins der Zoofreunde Hannover e.V. 
Ihre schönsten Geschichten und 
Lieblingsplätze teilen sie mit Gästen 
bei der Führung „Mit dem Zoofreund 
unterwegs“ – persönlich und ganz nah 

dran. Der kleine Führungsbeitrag von 
10 € pro Person unterstützt Projek-
te rund um das Thema Artenschutz  
direkt im Zoo! 

MITMACH-CAMP

Entdecken, erleben, basteln
Was ist das Besondere an Raubtieren? 
Und wie groß ist eigentlich ein Löwen-
gebiss? Wie sehen Federn und Fell un-
ter der Lupe aus? Beim MitMach-Camp 
können kleine und große Abenteurer 
Spannendes aus der Welt der Tiere er-
fahren, bärenstarke Andenken basteln 
und neue Seiten des Zoos entdecken.

Das MitMach-Camp öffnet immer 
am Wochenende und in den nieder-
sächsischen Ferien ab 13:30 Uhr im 
Forscherzimmer. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Weitere Infos gibt es auf: 
erlebnis-zoo.de/mitmachcamp 

LOS!VIEL
TIERISCH
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FUZE TEA – © 2021 DP Beverages UC. FUZE TEA ist eine eingetragene Schutzmarke der DP Beverages UC.
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JETZT BUCHEN:
Führungen, Laternenumzug, 
Kindergeburtstage,  
Tickets und mehr auf  
shop.erlebnis-zoo.de 

QR-Code  
scannen und buchen!

KINDERGEBURTSTAGE  
IM ZOO

Rangerprüfung 
Auf die angehenden Ranger warten 
auch in der Wintersaison viele span-
nende Aufgaben. In der kalten Jahres-
zeit liegt ein besonderes Augenmerk 
auf der Prüfung der winterfesten 
„Ausrüstung“ der Tiere. Aber auch 
verschiedene Rückzugsorte werden 
besucht und halten weitere Heraus-
forderungen für die Kinder bereit. 
Die Prüfung ist bestanden, wenn alle 
Aufgaben-Felder auf dem Rangerpass 
abgestempelt sind. Die frischgebacke-
nen Junior-Ranger dürfen ihre Pässe 
natürlich mit nach Hause nehmen. 

Kreativ-Safari 
Die kleinen Geburtstagsgäste (ab 7 
Jahren) gehen mit dem Zoo-Scout in 
die Farbwelt der Tiere: Kunterbunt 
oder mausgrau? Gepunktet oder  
gestreift? Gemeinsam entdecken 
sie die Geheimnisse von Farben und  
Mustern vor und hinter den Kulissen. 
Und dann lassen die Kinder selbst die 
Farben fliegen!

In der Dorfschule können sie der ei-
genen Kreativität freien Lauf lassen 
und die tierisch-bunten Eindrücke auf 
Pappleinwänden in besondere Anden-
ken verwandeln, die natürlich mit nach 
Hause genommen werden dürfen. 
Achtung: Frisch gestrichen – bei dem 

klecksenden Malspaß empfiehlt sich 
unempfindliche Kleidung…



NEUE THEMENWELT 
NIMMT FORM AN – TIERE 
KÖNNEN BEOBACHTET 
WERDEN

Es war ein emotionaler Moment: Bei 
der letzten Tierpräsentation in der al-
ten Showarena Ende August waren die 
Ränge bis auf den letzten Platz gefüllt, 

es gab donnernden Applaus zum Ab-
schied und viele gute Wünsche für die 
Zukunft. „Wir haben so viel Zuspruch 
von Ihnen für unsere Arbeit bekom-
men“, bedankte sich Tiertrainerin 

Angela Kruth beim Publikum, „dass 
es hier im Zoo eine neue Themenwelt 
geben wird: Das Zoologicum, die Welt, 
die Wissen schafft. Vielen Dank und 
bis bald!“

Inzwischen hat das Zoologicum wun-
derschöne Formen angenommen, der 
helle Sandstein leuchtet in der Sonne, 
das Holz der Sitzplätze im ARTrium 
schimmert einladend und die ersten 
Tiere sind bereits eingezogen. „Im 
Zoologicum können die Besucherin-
nen und Besucher die Faultiere, die 
Gürteltiere, Falklandkarakaras und 
die Gelbbrustaras in neuen Anlagen 
bewundern.“ Auch außerhalb der Prä-
sentationszeiten. 

Zunächst aber stand der Umzug an. 
Huhn und Hahn, Nasenbär und Man-
guste, Wüstenbussard und Schlange 
wurden behutsam in ihr neues Zuhau-
se gebracht. „Wir gewöhnen die Tiere 
jetzt an die neuen Begebenheiten“, 
erklärt Tiertrainer Revin Meyer, „und 
geben ihnen alle Zeit, sich einzuge-
wöhnen.“ Bis zu einem halben Jahr 
kann der Prozess dauern, denn gerade 
Greifvögel verhalten sich gerne miss-
trauisch allem Neuen gegenüber. 

Aber auch wenn es bis zur ersten 
Tierpräsentation im neuen ARTrium 
noch dauern wird, können die Zoo-
Gäste das Zoologicum und seine Tiere  
schon vorab besuchen. „Es ist ein-
fach wunderbar, dass man Sir Stanley, 
Pebble-Grace, Wilma und Fred und 
die Los Banditos immer sehen kann“, 
so Kruth, „so können wir noch besser 
tierisches Wissen vermitteln!“

Denn um die nachhaltige Vermittlung 
von tierischem Wissen geht es im Zoo-
logicum. Schildkröten, Faultiere, Aras, 
Amphibien, Frettchen, Greifvögel, 
Kuba-Baumratten und viele weitere 
Tiere werden auf so charmante Weise 
vorgestellt, dass die Begegnung unver-
gesslich ist. „Wir haben ganz viele Ide-
en“, so Tierpflegerin Angela Kruth, „wir 
freuen uns riesig auf die neue Saison 
2023 und darauf, die Zoo-Gäste wieder 
zu begrüßen und mit neuen Präsenta-
tionen zu begeistern.“
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Frisch bepflanzt: Es grünt im Zoologicum

ARTrium: Einladende Sitzreihen mit warmem Holz

Aufbruch: Ilona Wichmann, Angela Kruth und Henrik Voges 
bei der letzten Vorstellung in der alten Showarena

Portal in die Welt,  
die Wissen schafft

ZOOLOGICUM
UMZUG INS



WELT DER LURCHE

AMPHIBIUM

Querzahnmolche verfügen über die einzigartige Fähigkeit, Gliedmaße 
oder sogar Teile des Gehirns vollständig zu regenerieren. Was könnte 
das für uns bedeuten?

Winkerfrösche leben an Wasserfällen. Und weil 
es da so laut ist, kommunizieren sie nicht nur 
durch Rufe, sondern auch durch Winken.

Feuersalamander setzen im Frühjahr  
lebende Larven ins Wasser ab, das heißt, 
die ersten Stadien der Metamorphose  
finden im Mutterleib statt.

WINKERFROSCH FEUERSALAMANDER

SCHRECKLICHER

Dieser kleine Frosch ist das giftigste Land-
wirbeltier der Erde. Das Gift eines einzigen 
reicht aus, um zehn Pferde zu töten!

Er sieht aus wie in einen zu großen Sack gesteckt. Die Fal-
tigkeit hat ihren Sinn, denn er kann komplett durch die 
Haut atmen, wenn er auf Tauchgang geht.

ARTENWAND

Warum müssen wir handeln? Eben noch fasziniert von 
ihren Fähigkeiten, werden hier die Bedrohungs- 
faktoren verschiedener Amphibien dargelegt.

Eröffnung 
Sommer-

saison 
2023

 BLATTSTEIGER

Amphibien leben im Verborgenen, über ihre Lebensweise ist nur wenig bekannt. Und kaum jemand weiß, wie ernst es um 
Frosch, Lurch, Salamander & Co. steht: 40 Prozent aller Amphibien sind vom Aussterben bedroht! Im kommenden Jahr 
öffnet das Amphibium im neuen Zoologicum. Tauchen Sie ein in die Welt der Lurche: JAMBO! stellt Ihnen das Amphibium 
und einige seiner Bewohner hier schon einmal vor.

TITICACA-

RIESENFROSCHQUERZAHNMOLCH
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CODY!

EIN MINI-NACKTNASEN-
WOMBAT EROBERT DAS 
OUTBACK

Ganz vorsichtig streckt der kleine 
Cody die nackte Nase unter Mutter 
Mayas Bauch hervor. Zwei winzige 
Augen und große, abstehende Oh-
ren kommen für einen Moment zum 
Vorschein – und verschwinden gleich 
wieder.

„Guten Morgen, Cody“, sagt Tierpfle-
gerin Sylvia Nietfeld mit sanfter Stim-

me. „Guten Morgen“ bedeutet im aus-
tralischen Outback im Erlebnis-Zoo 
genau genommen zwölf Uhr mittags. 
Und eigentlich nachtschlafende Zeit 
für Tasmanische Nacktnasenwombats. 
Die australischen Beuteltiere gelten 
als dämmerungs- und nachtaktiv. Im 
Erlebnis-Zoo lassen sie sich aber mit 
ihrem Lieblingsfutter, Süßkartoffeln, 
Mais und frischer Petersilie, auch am 
Mittag zu einem kleinen Snack über-
reden – und bieten so den Besuche-
rinnen und Besuchern die Möglichkeit, 
die kleinen Seltenheiten zu sehen. 

Nur wenige Zoos in Europa beherber-
gen die gemütlichen Plumpbeutler. 
Vertreter der Unterart des Tasma-
nischen Nacktnasenwombats gibt 
es deutschlandweit (bislang) nur in 
Hannover. „Sie sind schon unsere 
heimlichen Stars im Revier“, bestätigt 
Tierpflegerin Nietfeld, „bei denen man 
schon etwas Geduld braucht, um sie zu 
entdecken.“ 

Um ihre Schützlinge – und besonders 
Nachwuchs Cody – den neugierigen 
Gästen vorstellen zu können, hat sich 
beim Team die Süßkartoffel-Angel be-
währt. Wombats leben in Höhlen, in 
denen sie den Tag, gut geschützt vor 
der australischen Hitze, verschlafen. 
„Sie werden auch als die Maulwürfe 

Australiens bezeichnet, so rege bau-
en sie dort ihre Tunnelsysteme aus“, 
erklärt Nietfeld. 

Auch Wombat-Mutter Maya macht 
diesem Spitznamen alle Ehre: Anstatt 
die vom Zoo-Team angelegten Bau-
ten mit weichem Heupolster zu nut-
zen, hat sie sich ihre eigene Höhle im 
Hang gegraben und das unterirdische 
System seit dem letzten Sommer noch 
weiter ausgebaut. „Inzwischen hat 
Maya mehrere Eingänge angelegt“, 
erklärt Sylvia Nietfeld. „Da müssen wir 
schon länger suchen, um das richtige 
Tunnelloch zu finden, in dem sie und 
Cody gerade stecken“, schmunzelt sie. 

Solange ihr Jungtier noch sehr klein ist, 
hält Maya sich meist in der Nähe der 
Höhleneingänge auf. „So kann sie, wie 
es für Fluchttiere typisch ist, schnell 
mit ihrem Kind verschwinden, wenn 
sich ein Beutegreifer nähert“, weiß 
die Tierpflegerin. „Oder, wenn ihr ir-
gendein Geräusch komisch vorkommt. 
Sicher ist sicher.“ 

Maya ist eine vorbildliche Wombat-
Mutter. Wie auch bei ihrem ersten 
Jungtier Cooper, der inzwischen im 
Prager Zoo lebt, ist sie aufmerksam 
und fürsorglich. Die ersten Lebens-
monate wächst ein kleiner Nacktna-

KNUFFIG,
KLEIN,
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Enge Bindung: 
Maya und Cody

Kleiner Entdecker:  
Wombat-Nachwuchs Cody
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senwombat im mütterlichen Beutel 
heran und entwickelt sich darin vom 
hilflosen Embryo zum stattlichen 
kleinen Wombat. „Am Anfang sehen 
wir meist nur eine kleine Pfote oder 
die Nasenspitze, irgendwann hängt 
dann schon einmal das ganze Hinter-
teil heraus. Und dann kommt der Tag, 
an dem das Jungtier aus dem Beutel 
herausgewachsen ist und auf eigenen 
Pfoten stehen muss“, fasst Nietfeld die 
vergangenen Monate zusammen. 

Anfangs zeigte der kleine Cody sich 
von seiner schüchternen Seite und 
hielt sich immer eng an Mutter Maya. 
„Einmal hatte er sich so unter Mutti 
geschoben, dass er ganz verschwun-
den war“, erinnert sich die Tierpflege-
rin. Aber: Mit jedem Tag wird der klei-
ne Plumpbeutler selbstbewusster und 
der Radius, in dem er sich von Mutter 
Maya entfernt, wird stetig größer. 
Und Cody immer frecher. „Wir sehen 
oft, wie er um Maya herumwuselt, auf 
ihr herumklettert, sich in den Futter- 

napf setzt“, lacht Tierpfle-
gerin Sylvia Nietfeld. „Es  
macht unglaublich viel  
Spaß und Freude, die-
sen kleinen, knuffigen 
Nacktnasenwombat 
aufwachsen  
zu sehen.“

JAMBO! INFO

Werden Sie Wombat-Pate!
Haben auch Sie Ihr Herz an Cody verloren und möchten 
eine Patenschaft für den kleinen Wombat-Nachwuchs 
übernehmen? Wir freuen uns tierisch über Ihre Unter-
stützung!

Unser Tipp: Patenschaften sind auch wundervolle  
Geschenke zu Weihnachten oder zum Geburtstag!

QR-Code  
scannen und  

unterstützen!

Taufe: Zoo-Fans haben den Namen „Cody“ über Social Media ausgewählt

Super Mutter:  
Maya
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DANKE!
WIR SAGEN

Gut behütet: Zebra Victoria-Lucia

TIERISCHE TOLLE  
SPENDER UND PATEN 

Wenn Tier- und Zoo-Freunde den 
Erlebnis-Zoo bei seiner Arbeit für 
Artenschutz, Bildung und Forschung 
unterstützen, steckt immer Überzeu-
gung, Wertschätzung und oft eine 
persönliche, liebenswerte, manchmal 
kuriose Geschichte dahinter. „Wir sind 
jedes Mal wieder tief berührt von dem 
Engagement und den Erzählungen“, 
sagt Zoogeschäftsführer Andreas M. 
Casdorff. „Das gesamte Zoo-Team sagt 
von Herzen DANKE!“ 

Diese Unterstützung trägt zum einen 
dazu bei, die Tiere im Erlebnis-Zoo 
als Botschafter ihrer bedrohten Ar-
ten bestmöglich zu versorgen, neue 

Anlagen zu bauen und spannende 
Bildungsangebote zu schaffen – zum 
anderen hilft sie, in Artenschutzpro-
jekte weltweit investieren zu können 
(lesen Sie dazu auch die Seiten 11 und 
30 – 31). Von der Sponsoren-Paten-
schaft bis zur Geburtstagsspende gibt 
es zahlreiche Möglichkeiten, den Zoo 
bei seinen Projekten zu unterstützen.

Sponsorenpatenschaft
So ist die Zebraherde im Zoo gleich 
um 500 Gestreifte gewachsen: Der 
Verein TSV Victoria-Linden e.V. – der 
erfolgreichste deutsche Rugbyverein 
– mit seinen 500 Mitgliedern und tra-
ditionellem Zebramuster-Trikot hat 
die Patenschaft für Zebrastute Victo-
ria-Lucia am Sambesi übernommen! 
„Wir freuen uns wirklich sehr, einen so 
starken und sympathischen Partner in 
der Zoo-Mannschaft zu begrüßen“, so 
Casdorff. Die sportliche Patenschaft 
mache zudem auf das Thema Arten-
schutz aufmerksam, denn das Step-
penzebra wird mittlerweile als „po-
tenziell gefährdet“ eingestuft, da die 
Bestände immer weiter abnehmen. 

„Die Patenschaft für ein Zebra war 
schon lange ein Herzens-
wunsch in unserem Verein“, 
erklärte der 2. Vorsitzende 
Thorsten Otte. Anlässlich 
des Aufstiegs der Herren-
Rugbymannschaft in die 1. 
Bundesliga im Juli wurde der 
Herzenswunsch umgesetzt. 
„Jeder Streifen zählt!“, zi-
tierte Otte den bekannten 
Spruch des Vereins, aber 
jedes einzelne Zebra sei 
auch auf die Stärke der Her-
de angewiesen – mit dem 
Erlebnis-Zoo und seinen 
Steppenzebras als Partner 
an ihrer Seite könne die 
neue Saison starten. 

Spendenpatenschaft
Bei der Spendenpatenschaft für ein 
Erdmännchen ging es sportlich und 
fröhlich zu: Beim gemütlichen Früh-
stück im Garten des neues Schützen-
königs beschloss die Damenabteilung 
der Schützengesellschaft Ricklingen 
von 1853 e.V. spontan, eine Tierpaten-
schaft im Zoo zu übernehmen – für 
Erdmännchen „Heinrich“. Die Ge-
schichte der Namensfindung liegt im 
Vereins-Trinkspruch, bei dem es immer 
heißt: „Prost, mein lieber Heinrich!“ –  
als Synonym für den edlen (aber  
anonymen) Spender, denn einen 
„Heinrich“ gibt es nicht im Verein. 

Um die Patenschaft zu finanzieren, 
wurden Spenden im Verein gesam-
melt, zusätzlich wurde ein neues Po-
kalschießen ausgeschrieben. An dem 
„Erdmännchen-Heinrich-Pokal“ kön-
nen jetzt alle Mitglieder der SG Rick-
lingen, die das 12. Lebensjahr erreicht 
haben, teilnehmen. „Damit bereichert 
Heinrich sowohl unser sportliches Le-
ben als auch das Vereinsleben und wir 
können auf diese Weise den Zoo Han-
nover in seiner wichtigen Arbeit unter-
stützen“, so die Damen. Im September 
lernten sie ihr Paten-Erdmännchen bei 
der symbolischen Scheckübergabe 
kennen – alle waren begeistert, und 
„Heinrich“ und die anderen Erdmänn-
chen freuten sich über eine Extrapor-
tion Mehlwürmer. 

Jeder Streifen zählt: TSV Victoria-Linden übernahm 
die Patenschaft für ein Zebra

Ein Hoch auf Heinrich: Die Damenabteilung der Schützengesellschaft 
Ricklingen holte ein Erdmännchen ins Team



Geburtstagsspende
Anlässlich ihres gemeinsamen 
140. Geburtstages baten Helga 
Akkermann und Gerhard Brück-
ner ihre Gäste an Stelle von Ge-
schenken um Spenden für das 
neue Giraffenhaus im Zoo. „Der 
Erhalt und die Weiterentwick-
lung des Erlebnis-Zoo Hannover 
ist für uns eine Herzensange-
legenheit“, erklärt Helga Ak-
kermann. „Unser persönliches 
Glück und die damit verbunde-
ne Dankbarkeit darüber möch-
ten wir teilen und engagieren 
uns mit einer Geburtstagsspen-
de für das Zukunftsprojekt“, so 

Gerhard Brückner. Ihre Gäste fanden 
die Idee so toll, dass 400 € für das 
neue Giraffenhaus zusammenkamen. 

Das Team des Erlebnis-Zoo sagt herz-
lichst: DANKE!

Anzeige

JAMBO! INFO

Neue Spendenpatenschaften
Wir freuen uns tierisch über den Nachwuchs bei den 
Wombats, Kleinen Pandas & Co. und möchten dieses 
Glück gerne mit Ihnen teilen. Daher bieten wir seit 
kurzem Spendenpatenschaften für kleine und große 
Spenden an. Auch für die beliebten Timberwölfe und 
viele weitere Lieblingstiere können Sie eine Spenden-
patenschaft übernehmen.

Gleich Spenden-Patentier auswählen:  
erlebnis-zoo.de/unterstuetzen

Ein Herz für Giraffen: Helga Akkermann  
und Gerhard Brückner

Es gibt neue Wimmelpatenschaften für das Wombat-
Jungtier Cody, die Zwillinge bei den Kleinen Pandas und 
unsere Wölfe!

Wussten Sie schon?

QR-Code  
scannen und  

unterstützen!

Stiften Sie gleich doppelt Freude für Mensch  
und Tier – unsere Geschenkideen für Sie:

	 Futterbox mit Leckereien​ 
	 für Erdmännchen, Tiger & Co. ​

	 Wärmehilfe für Affen, Giraffen & Co.

	 Tierische Spendenpatenschaft​  
	 für Wombat-Jungtier, Pinguin & Co.​

und vieles mehr …
Hier geht’s zum Zoo-Wunschzettel:  
erlebnis-zoo.de/wunschzettel

Das tierisch  
besondere  
Geschenk!EIN STÜCK ZOO!

VERSCHENKEN SIE

Online 
          spenden!

Gut behütet: Zebra Victoria-Lucia



EISSTOCKSCHIESSEN!  
MIT FREUNDEN, DER  
FAMILIE, DER FIRMA,  
ALS WEIHNACHTSFEIER…

Fingerspitzengefühl gehört dazu. Die 
exakte Portion Schwung ist gefragt. 
Und es kommt auf den richtigen Zeit-
punkt an, loszulassen. Und manch-
mal hilft das alles nicht – macht auch 
nichts: Eisstockschießen im Erlebnis-
Zoo ist die kultige Wintersause, ideal 
für lustige, aktive Weihnachtsfeiern, 
ein Spiel mit viel Spannung und vor 
allem viel Spaß. Ab dem 18. November 
geht es los, die Bahnen können ab jetzt 
gebucht werden.

Bei dem urigen Eisbahnspiel auf dem 
glatten Kunsteis geht es darum, den 
eigenen Stock so nahe wie möglich an 
der Daube zu positionieren. Und na-
türlich die Stöcke der anderen Mann-
schaft dabei aus dem Weg zu räumen. 
Ein einziger Eisstock kann das gesamte 
Spiel noch in der letzten Minute eis-
kalt kippen – es bleibt also spannend! 
Glühwein und Punsch satt wärmen die 
Hände und helfen beim Zielen. Und 
wer möchte, kann gleich noch eine 
köstliche Gulasch- oder Kürbissuppe 
vom Hoflokal für die Mannschaft dazu 
buchen.

Die Bahnen liegen auf dem idyllischen 
Meyers Hof direkt neben dem Hoflo-
kal, das mit saisonalen Köstlichkeiten 
aufwartet. Auf der Speisekarte stehen 
winterliche Köstlichkeiten von Wild 
bis Veggie. Wir empfehlen: Tisch reser-
vieren (hoflokal.de) und sich nach der 
kultigen Wintersause im gemütlichen 
Restaurant mit dem offenen Kamin 
kulinarisch verwöhnen lassen!
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WINTERSAUSE
KULTIGE

JAMBO! INFO

Sie möchten in der Vorweihnachtszeit mit Ihren Freunden, Kollegen  
oder der Familie gesellig Eisstockschießen gehen? Alle Informationen  
und Buchung auf erlebnis-zoo.de/eisstockschiessen

Direkt zur  
Buchung!

Geselliger Winterspaß:  
Eisstockschießen auf Meyers Hof

Gleich nebenan: Winterliche Köstlichkeiten im Hoflokal



Anzeige



24 · JAMBO! · Herbst 2022

IM WINTER
ZOOSCHULE

Die Zooschule bietet wintergerechte 
Unterrichtsgänge für alle Schulformen 
und Klassenstufen – und alle bauen auf 
Realbegegnungen auf: Es wird genau 
beobachtet und hingehört, aber auch 
gerochen und getastet! Die Unter-
richtseinheiten sind an den jeweili-
gen Curricula ausgerichtet und sen-
sibilisieren für den Erhalt bedrohter 
Tierarten und Lebensräume.

Winterzeit ist zudem Workshopzeit: 
Die Zooschul-Workshops bieten den 
perfekten Rahmen für eine angeleite-
te Erkundung zu bestimmten Themen. 
Sie verbinden einen Unterrichtsgang 
durch den Zoo mit vertiefenden Expe-
rimenten oder Kurz-Projekten im (war-
men) Forscherzimmer. Es geht um die 
Vielfalt der Insekten, um die moderne 
Zootierhaltung (mit Bau eines eigenen 
Zoos!), um Raubtiergebisse und – pas-
send zum Winter – Tiere in der Kälte.

Abiturvorbereitung im Zoo
Die individuelle Entwicklung von Le-
bewesen und die Weitergabe ihrer 
genetischen Informationen sind die 
Grundlage für evolutive Entwicklung. 
Kompetenzen innerhalb des The-
menbereichs Evolution sind für den 
Biologieunterricht der Sekundarstufe 
II kennzeichnend und für die Abitur-
prüfung relevant. Die Bildung und Ver-
änderung von Arten durch Selektions-
prozesse und genetische Variabilität, 
Einnischung sowie das Verständnis 
der synthetischen Evolutionstheo-
rie lassen sich im Zoo an Originalen 
motivierend verdeutlichen. Evolutive 
Trends, also die allmähliche Verände-
rung von Merkmalen im Verlauf der 
Entwicklung, können beispielhaft an-
hand der Primaten wie Lemuren, Drills 
und Gorillas sowie dem Menschen 
wetterunabhängig abgeleitet werden! 
So wird die stammesgeschichtliche 
Verwandtschaft auf Grundlage homo-
loger Merkmale für Schülerinnen und 
Schüler erfahrbar.

UNTERRICHTSGÄNGE, 
ABITURVORBEREITUNG & 
WORKSHOPS 

Raus aus dem Klassenzimmer, warm 
anziehen und Tiere im Winter entde-
cken! Der Erlebnis-Zoo hält für Lern-
gruppen auch in der Wintersaison jede 
Menge Möglichkeiten für spannende 
Beobachtungen bereit.

Wie kommunizieren Tiere miteinander,  
wie sind Körperbau, Sozialstruktur 
und Verhalten der Raubtiere auf ihre 
besondere Ernährungsweise abge-
stimmt, wie gehen die verschiedenen 
Tierarten mit Kälte um und was pas-
siert mit den Eisbären, wenn das Pack-
eis schmilzt?

Wärmebild: Spannende Erkenntnisse im Forscherzimmer

JAMBO! INFO

Alle Informationen zu den spannenden Unterrichtsgän-
gen und Workshops der Zooschule sowie die Buchungs-
möglichkeit finden Sie auf erlebnis-zoo.de/zooschule

Mit unserem Newsletter für Lehrende sind Sie immer 
über alle neuen Angebote informiert. Einfach anmelden 
auf erlebnis-zoo.de/newsletter

Tipp: Registrierte Partnerschulen profitieren vom  
günstigeren Online-Eintrittspreis von 3,50 € (statt  
5,00 €) pro Person: erlebnis-zoo.de/partnerschule

Kältespezialist: Eisbär (Ursus maritimus)

Workshop: Vielfalt der Insekten
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ZAP!
ERLEBNIS-ZOO STARTET  
SPANNENDEN ARTEN-
SCHUTZ-WETTBEWERB 

Als größter außerschulischer Lernort 
Niedersachsens ruft der Erlebnis-Zoo 
Hannover einen neuen Schulwettbe-
werb aus: Mit dem ZAP! – dem Zoo-Ar-
tenschutz-Preis – trägt er das wichtige 
Thema Artenschutz in einer weiteren 
Bildungsinitiative in die Klassenzim-
mer. Gesucht werden junge Botschaf-
terinnen und Botschafter, die sich 
mit ihren Kommunikationsprojekten 
kreativ für den Schutz einer Tierart 
stark machen und so zu ihrer Rettung 
beitragen!

„Mit dem neuen Artenschutz-Schul-
preis möchte der Erlebnis-Zoo die 
junge Generation noch stärker für 
dieses wichtige Thema begeistern 
und gleichzeitig zeigen, dass wirklich 
jeder Mensch etwas zum Schutz der 
Biodiversität tun kann“, erklärte Zoo-
Geschäftsführer Andreas M. Casdorff, 
„jede Hilfe zählt!“

Beim ersten ZAP! geht es um eine 
Tierklasse, die kaum beachtet wird: 
Die Amphibien. „Sie leben im Verbor-
genen, sind kaum bekannt und nur 
wenige wissen, wie ernst es um Feu-
ersalamander, Kröten, Unken, Molche  
und Frösche steht“, so Nicole Böwer, 

Leiterin vom Zoo-Team Umweltbil-
dung. „Etwa 40 Prozent der Amphibi-
en sind vom Aussterben bedroht!“

Besonders im Hinblick auf den Aspekt 
der Bildung für eine nachhaltige Ent-
wicklung (BNE), die vielfältigen Mög-
lichkeiten für die Lernenden, sich bei 
der Recherche, Planung und Gestal-
tung ihres Kommunikationsbeitrags 
einzubringen und gemeinsam den 
Weg vom Wissenserwerb zur eige-
nen Handlungsfähigkeit zu gehen, 
wird der Schulwettbewerb ZAP! vom 
Niedersächsischen Kultusministe-
rium empfohlen: „Der ZAP! bietet 
Schülerinnen und Schülern die Gele-
genheit, sich mit hohem Praxisbezug, 
kreativ und eigenverantwortlich als 
Botschafterinnen und Botschafter für 
den Schutz bedrohter Amphibien ein-
zusetzen. Damit fügt er sich nahtlos in 
den bildungspolitischen Schwerpunkt 
des Landes zur ‚Bildung für eine nach-
haltige Entwicklung‘ ein“, erklärte 
der Niedersächsische Kultusminister 
Grant Hendrik Tonne. 

Teilnehmen können alle Schülerinnen 
und Schüler ab Klasse 3. Die einge-
reichten Projekte werden den Alters-
klassen entsprechend bewertet und 
prämiert. Über 10.000 € Preisgeld 
werden als Startkapital für weitere 
Artenschutzprojekte ausgeschüttet.

Die Teilnahme kann bis zum Ende des 
ersten Halbjahres angemeldet werden 
– der Einsendeschluss ist im Mai 2023. 
Die besten Kommunikationsprojekte 
rund um Bedrohung und Schutzmög-
lichkeiten der Amphibien – von einer 
Ausstellung über Videos, Reportagen, 
Lieder, Poetryslams ist alles möglich – 
werden am 6. Juni 2023 im dann neu 
eröffneten „Amphibium“ im Erlebnis-
Zoo vorgestellt.

DER NEUE

JAMBO! INFO

Alle weitere Informationen über Teilnahme,  
Gewinne, Unterstützung sowie die Anmeldung  
auf erlebnis-zoo.de/zap

Empfohlen von:

Empfehlung: Kultusminister Grant Hendrik Tonne freut 
sich auf rege Teilnahme der Schulen

Gesucht: Junge Botschafterinnen und Botschafter für den Artenschutz



„HERZLICH WILLKOM-
MEN“ HIESS ES AM  
1. AUGUST FÜR ACHT 
NEUE AZUBIS

Einzigartig in Niedersachsen und ein 
unglaublich vielseitiger Ausbildungs-
ort. Für acht junge Menschen begann 
am 01. August 2022 ein neuer Lebens-
abschnitt: das Abenteuer Ausbildung 
im Erlebnis-Zoo. Neben fünf Tierpfle-
gerinnen und Tierpflegern begrüßte 
das Zoo-Team außerdem eine Köchin, 
eine Fachfrau für Systemgastronomie, 
eine Elektronikerin für Betriebstech-
nik sowie eine FÖJ-Teilnehmerin (Frei-
williges Ökologisches Jahr).

ERLEBNIS-ZOO PRÄSEN-
TIERT AUSBILDUNGEN BEI 
DER LANGEN NACHT DER 
BERUFE

Bei der 13. Langen Nacht der Berufe in 
Hannover konnten Schülerinnen und 
Schüler wieder auf Entdeckungsreise 
in die berufliche Zukunft gehen. Der 
Erlebnis-Zoo Hannover war natürlich 
auch mit dabei! Unter dem Motto 
„Ausbildungsvielfalt“ präsentierte 
der Zoo seine tierisch spannenden und 
vielfältigen Ausbildungsberufe von der 
Tierpflege über die Gastronomie und 
den Eventbereich bis hin zur Elektro-
technik.

Durch verschiedene Mitmachtakti-
onen – spannende Messungen mit 
den Zoo-Elektronikern, Hochzeits-
vorbereitungen mit dem Event-Team 
oder beim Gewürzrätsel für feine 
Gourmet-Nasen – konnten sich die 

Interessierten am Zoo-Stand aus-
probieren und so Einblicke in eine 
Vielzahl der Ausbildungsoptionen  
erhalten.

Besonders stolz ist der Erlebnis-Zoo 
über den Ausbau des Ausbildungs-
angebots im Jahr 2023. Insgesamt 
werden nun zwölf verschiedene Aus-
bildungen angeboten: 

	� Elektroniker/in für  
Automatisierungstechnik* 

	� Elektroniker/in für  
Betriebstechnik* 

	� Fachinformatiker/in für  
Systemintegration*

	� Fachkraft für Gastronomie*
	� Fachmann/-frau für Restaurants 
und Veranstaltungsgastronomie*

	� Fachmann/-frau für  
Systemgastronomie* 

	� Kaufmann/-frau für  
Büromanagement* 

	� Koch/Köchin* 
	� Mechatroniker/in* 
	� Personaldienstleistungs-
kaufmann/-frau* 

	� Tierpfleger/in*
	� Veranstaltungskaufmann/-frau*

Auf erlebnis-zoo.de/jobs sind alle  
Informationen zu den Ausbildungsbe-
rufen zu finden. Das Zoo-Team freut 
sich auf deine Online-Bewerbung!

* für alle (m/w/d)

Nach der Begrüßung und einem ers-
ten Einstieg in Idee und Konzept des 
Erlebnis-Zoo, lernten die Auszubilden-
den ihre Ausbilder und Führungskräfte 
kennen. Um allen die normale Nervo-
sität am ersten Arbeitstag ein wenig 
zu nehmen, stand als nächster Pro-
grammpunkt eine Entdeckungstour 
durch den Zoo an – mit spannenden 
Informationen und Blicken hinter die 
Kulissen. Eine Kostprobe, wie vielfäl-
tig der Arbeitsplatz im Zoo schmecken 
kann, gab es in der Gelateria mit haus-
gemachtem Zoo-Eis.

Das gesamte Zoo-Team wünscht allen 
neuen Auszubildenden viel Spaß und 
Erfolg in ihrer Ausbildung und freut 
sich auf eine bärenstarke, gemeinsa-
me Zeit.

TIERISCH SPANNENDE

AUSBILDUNG

Der  
Zoo als 
Arbeit

geber

Damit Groß und Klein gemeinsam mal wieder etwas ganz Besonderes
erleben können, zahlen Erwachsene in Begleitung eines Kindes bis 
14 Jahre nur den Kinderpreis (für alle Filme bis FSK 12 und vor 16:30 Uhr).

ab7€

    Nikolaistraße 8    |    hannover.premiumkino.de    |    30159 Hannover

ZOO-TEAM!
AUF INS
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Damit Groß und Klein gemeinsam mal wieder etwas ganz Besonderes
erleben können, zahlen Erwachsene in Begleitung eines Kindes bis 
14 Jahre nur den Kinderpreis (für alle Filme bis FSK 12 und vor 16:30 Uhr).

ab7€

    Nikolaistraße 8    |    hannover.premiumkino.de    |    30159 Hannover

Anzeige



IM DEZEMBER ZEIGT DAS 
NDR FERNSEHEN 13 NEUE 
FOLGEN UNSERER ZOO-
SERIE „SEELÖWE & CO. – 
TIERISCH BELIEBT“

Immer ganz nah dran! Für 13 neue 
Folgen der NDR-Serie „Seelöwe & Co. 
– tierisch beliebt“ hat ein TV-Team 
die Tierpflegerinnen und Tierpfleger, 
Gärtnerinnen und Gärtner sowie die 
Handwerker des Erlebnis-Zoo vor und 
hinter den Kulissen begleitet: Vom ers-
ten Ausflug der Elefanten in ihr neues 
Reich im Dschungelpalast über das 
spannende Rendezvous der Eisbären 
Sprinter und Milana bis zur Abschieds-
vorstellung in der Showarena – die 
Kamera war immer dabei. Die berüh-
renden Geschichten aus dem Zoo sind 
voraussichtlich ab dem 05. Dezember 
2022 zu sehen.

Zicklein Elvira braucht Starthilfe mit 
der Milchflasche, die Tiger Alexa und 
Aljoscha bekommen neuen Rollrasen, 
für die Karakaras im Zoologicum wird 
eine Hütte gebaut, Seebär Roger hat 
seltsame Pusteln auf der Haut, Addax 
Sahara ist extrem schüchtern, die Ele-
fanten zeigen, wie geschickt sie mit 

ihren Rüsseln Dinge abbauen können 
– für die neuen Folgen war das vier-
köpfige Team der Produktionsfirma 
Doclights aus Hamburg im Auftrag 
des NDR von April bis Oktober vor und 
hinter den Kulissen des Erlebnis-Zoo 
unterwegs. Und war begeistert vom 
gesamten Zoo-Team.

„Interessanten Menschen zu begeg-
nen, deren Beruf eine Berufung ist, 
die etwas Gutes, Wichtiges und Rich-
tiges tun und zudem auch noch sympa-
thisch sind, ist für uns Filmemacher ein 
wahrer Glückssegen“, erzählt Autorin 

Jeannine Apsel, „wir sind nach jedem 
Drehtag mit neuem Wissen, strah-
lenden Augen, manchmal auch mit 
Bauchlachmuskelkater, aber vor allem 
mit einem enormen Respekt vor dem, 
was die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter mit viel Herzblut und unabding-
barer Liebe zu den Tieren leisten, aus 
dem Zoo gegangen.“

Für jeden aus dem Team gab es be-
sondere Momente. Während Jean-
nine Apsel die Ankunft der jungen 
Wölfe besonders spannend fand, blei-
ben Kameramann Martin Göbel die 
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Visite: Waschbär Socke wird vom Zoodoc untersucht

DRAN Starkes Team: Handwerker und Tier-
pfleger arbeiten gemeinsam an einer 

„bärenstarken“ Überraschung

NAH
GANZ



Schnürsenkel liebenden Rabengeier 
in lebhafter Erinnerung, und die kon-
taktfreudigen Waschbären lassen Ton-
techniker Marcel Timm wahrscheinlich 
noch immer lächeln. Am meisten aber 
beeindruckte das Zoo-Team selbst: 
„Das kollegiale Arbeitsverhältnis un-
tereinander, das ich beobachten durf-
te, die offene und tolle Art, mit der 
wir hier empfangen wurden – vielen 
Dank dafür!“, so Marcel Timm. „Mei-
ne Aufgabe war es, die Hingabe und 
Verpflichtung den Tieren gegenüber 
in Bilder umzusetzen – eine Aufgabe, 
die hier leicht von der Hand ging“, er-
zählt Kameramann Martin Göbel, „das 
können die Zoo-Gäste nicht nur jeden 
Tag hier im Zoo, sondern im Dezember 
dann auch im NDR sehen.“

In den neuen Folgen wird Leopard 
Julius mit einem besonderen Duft 
überrascht, eröffnen die Flusspferde 
die Freibadsaison mit großem Getö-
se, bringt die neue Dülmener-Stute 
Annalena ordentlich Schwung auf die 
Weide, wird Schimpansin Schika zum 
50. Geburtstag köstlich beschenkt, 
gehen die Hühner aus der Showarena 
spazieren und die Bisonjungtiere er-
obern kurz nach der Geburt die Prärie. 

Einen augenzwinkernden Eindruck in 
das kollegiale Miteinander erhält man, 
wenn Team Afi Mountain die Rußköpf-
chen mit neuen Ästen versorgt – da 
verzweigt sich auch so manche Un-
terhaltung. Wenn Gärtner und Tier-
pfleger bei der gemeinsamen Azubi-
Aktion „Unkraut“ an den Vorurteilen 
über den jeweiligen Beruf zupfen. Und 
wenn Elefantenpfleger die tauchen-
den Kollegen aus Yukon Bay um Hilfe 
im Elefantenpool bitten, lässt das im 
wahrsten Sinne tief blicken. 

„Was ich immer wieder spüre und was 
sich hoffentlich auch für die Fernseh-
zuschauer überträgt, ist der große 
Team-Gedanke im Zoo und die fast 
schon ansteckende Tierliebe aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, er-
klärt Doclights-Producer Ingo Stabler,  
der sämtliche Folgen mit den liebe-
vollen, erklärenden Texten versieht. 
„Es macht mir wirklich große Freude 
zu sehen, mit wieviel Hingabe alle 
dabei sind.“ Sein absolutes Highlight: 
die Folge, in der sich die Roten Pan-
das Fine und Flin kennenlernen. „Und 
dann bekommen sie auch noch Nach-
wuchs!“ Aber mehr wird noch nicht 
verraten!

Turmau� ahrt im Neuen Rathaus

Der Weg nach oben im Bogenaufzug startet senkrecht und transportiert euch 
dann in einem Winkel von 17 Grad in die Höhe! Oben angekommen habt ihr 
einen großartigen Blick über Hannover. Nervenkitzel garantiert!

Kinderrundgang „Hannover für kluge Köpfe“

Dieser Rundgang für Kinder ab 8 Jahren ist eine perfekte Abwechslung in der 
Ferienzeit! Immer Donnerstags in den Herbstferien erfahrt ihr, wo es echte 
Dino-Spuren in Hannover gibt, welcher Twitter-Eintrag Hannover weltberühmt 
gemacht hat und weitere Geheimnisse. Tipp: Zur Wunschzeit auch für 
private Gruppen (z.B. Schulklassen oder Kindergeburtstage) buchbar.

Der perfekte Ferientag – 
Entdeckertouren in den Herbstferien!

/stadttouren/stadttouren

Anzeige

JAMBO! INFO
Was in diesem Jahr so alles Tierisches passiert ist,  
zeigen die 13 Folgen im NDR Fernsehen. Die Serie 
„Seelöwe und Co. – tierisch beliebt“ wird voraussicht-
lich ab dem 05. Dezember täglich um 17 Uhr gesendet.

Wer mag, kann auch jederzeit in der NDR Mediathek in 
Staffel 1 reinschnuppern von „Seelöwe & Co. – tierisch 
beliebt“. 

Eiszeit: Erfrischung für die Elefanten Nachwuchs: Besuch beim Drill-Jungtier

Gelenkig: Beutelkontrolle bei Wombat Maya

Liebevoll: Geschenk für Schimpansin Schika



ERLEBNIS-ZOO UNTER-
STÜTZT ARTENSCHUTZ-
PROJEKT FÜR ELEFANTEN  
IN SRI LANKA

Nirgendwo auf der Welt gibt es so 
viele Konflikte zwischen Elefanten 
und Menschen wie auf Sri Lanka.1) Der 
Erlebnis-Zoo Hannover unterstützt 
daher die Natur- und Artenschutzor-
ganisation Biodiversity and Elephant 

Conservation Trust (BECT), die sich 
für ein friedliches Miteinander von 
Mensch und Tier auf Sri Lanka ein-
setzt: Mit gezielter Umweltbildung 
wird die junge Generation in den  
Schulen für den Schutz der Elefanten 
sensibilisiert. Denn der Asiatische Ele-
fant ist stark gefährdet.

Etwa 5.900 der grauen Riesen leben 
noch auf Sri Lanka. Mensch-Elefanten-

Konflikte sind in dem immer 
dichter besiedelten Raum 
fast an der Tagesordnung. Die 
von den Menschen kultivier-
ten Bereiche liegen auf den 
Wanderrouten der Elefanten 
zwischen den Regenwäldern 
– und auf den Feldern der 
Bauern wächst begehrtes 
Futter. Ein einzelner Elefant 
kann die Lebensgrundlage 
eines einfachen Bauern in 
nur einer Nacht „vertilgen“. 
Viele Menschen in Sri Lanka 
sehen den Elefanten daher als 
Bedrohung.

In dem interaktiven Umweltbildungs-
Unterricht des BECT lernen die Schü-
lerinnen und Schüler den Elefanten 

einmal ganz anders kennen: Nicht 
als Tier, das eine Bedrohung ist, son-
dern als einzigartigen und geradezu 
lebenswichtigen Nachbarn. Denn 
Artenschutz beginnt mit Verständ-
nis. Die Lehrenden beschreiben jede 
Funktion der Tiere vom Rüssel bis zur 
Schwanzspitze – wie sie sich mit den 
Ohren Luft zuwedeln, wie die Füße 
mit einem integrierten weichen Pols-
ter aufgebaut sind, was so ein Rüssel 
mit den Tausenden von Muskelfasern 
alles kann.

Und schließlich erfährt die Klasse, wie 
wichtig die Elefanten für den Erhalt der 
Regenwälder und damit des gesamten 
Weltklimas sind: Auf ihren Wanderun-
gen verbreiten die Elefanten Pflanzen-
samen, die sie im Kot ausscheiden. 
Der Erhalt vieler Baumarten ist von 
dieser Form der Verbreitung abhän-
gig. Außerdem schlagen die Elefanten 
mit dem Rüssel und ihrem mächtigen 
Körper Schneisen in den Wald, so dass 
Licht wieder einfallen kann und einen 
vielfältigen Pflanzenwuchs ermög-
licht. Elefantenschutz, das wird allen 
deutlich, ist somit zugleich Schutz 
des Klimas und der Biodiversität. Je-
der Unterricht startet dementspre-

1) researchgate.net/publication/341150414_Human-Elephant_Conflict_in_Sri_Lanka_Patterns_and_Extent30 · JAMBO! · Herbst 2022
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Umweltbildung: Artenschützer der Zukunft

Nachbarn auf engstem Raum



chend mit einem dringenden Appell: 
„Lasst uns unsere Umwelt schützen –  
für eine bessere Zukunft!“ 

Der Biodiversity and Elephant Conser-
vation Trust organisiert das Umwelt-
bildungsprogramm in den betroffe-
nen Gebieten, damit die Schulkinder 
verstehen, warum es überhaupt zu 
den Konflikten zwischen Mensch und 
Tier kommt – und wie sie sich selbst 
und die Elefanten besser schützen 
können! „Schulkinder sind die Arten-
schützer der Zukunft“, erklärt Jayantha 
Jayewardene vom BECT, „wenn sie mit 
einem verstehenden Wissen über Sri 
Lankas Biodiversität aufwachsen, ist 
es sehr wahrscheinlich, dass sie sich 
aktiv für den Erhalt einsetzen.“

Insgesamt werden jedes Jahr Schüle-
rinnen und Schüler an rund 150 Schu-

len unterrichtet. Der Unterrichtsstoff 
wird durch den BECT ständig aktuali-
siert und richtet sich nach dem jewei-
ligen Schulcurriculum. Die Biologen 
wählen aus fünf verschiedenen Un-
terrichtsangeboten das jeweils für die 
Schule passende aus. Häufig erhält der 
BECT danach Anfragen nach weiteren 
Schulbesuchen und weiterführenden 
Informationen und Arbeitsmateriali-
en. „Die Leiter dieser Schulen haben 
ihre Wertschätzung für unsere Pro-
gramme in einem Logbuch festge-
halten, das wir führen“, sagt Jayantha 
Jayewardene nicht ohne Stolz: Das 
Logbuch ist randvoll gefüllt.

Der Erlebnis-Zoo unterstützt den Bio-
diversity and Elephant Trust bereits 
seit Jahren. Die jährliche Spende des 
Zoos ermöglicht zwei einheimischen 
Biologen des BECT den Besuch von 

Wertschätzung: Viel Lob im Lehrer-Logbuch

Elefanten: Helfer im Klimaschutz

Nachbarn auf engstem Raum

Jambo! Info
Elefantenschutz in Sri Lanka
Gab es vor 60 Jahren etwa 160.000 Elefanten in ihrem 
natürlichen Lebensraum, sind es heute nach groben  
Schätzungen nur noch höchs-
tens 50.000 – und wahr- 
scheinlich deutlich weniger. 
Grund ist die immer schneller 
wachsende Weltbevölkerung. 
Durch Abholzung der Wälder, 
die Einrichtung von Infrastruk-
tur und zunehmende Besie-
delung wird den Elefanten 
immer mehr Lebensraum genommen. Finden die Tiere 
zu wenig Nahrung, ziehen sie in besiedelte Gebiete und 
bedienen sich an den Feldern. Die Menschen versu-
chen dann, ihre Lebensgrundlage mit allen Mitteln zu 
verteidigen und die Elefanten zu vertreiben. Hier setzt 
die Umweltbildung des Biodiversity & Elephant Conser-
vation Trust an. Weitere Informationen finden Sie unter 
elephants.org.lk

etwa 50 Schulen. „Wir sind sehr dank-
bar für das kontinuierliche Engage-
ment des Erlebnis-Zoo Hannover!“, so 
Jayantha Jayewardene.
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Sichern Sie sich - bis zum 
31.12.2022 - 25% 
Rabatt* auf Ihre Zoo-
Briefmarkenbestellung.

Jetzt bestellen unter:  
shop.citipost.de und  
Code eingeben: Jambo!

1,55
2,60

0,95

0,80

* Der Rabattcode kann pro Kunde 1 x 
genutzt werden. Der maximale Wert 
des Warenkorbs darf nicht höher als 
500 € brutto sein. Widerverkäufer 
sind ausgeschlossen.

Anzeige



Kniffelig  
und knuffig  
und nur für  

euch!

FÜR KLEINE

RATEFÜCHSE

LÖSUNG: Die gesuchte Löwenunterart ist der

Während wir Menschen nachts höchstens Umrisse 
erkennen, sieht unsere neue Löwin Zara auch im 
Dunkeln sehr gut. Finde heraus, welche nacht- 
aktiven Tiere unterwegs sind und trage sie  
in das Kreuzworträtsel ein. Das Lösungs- 
wort verrät dir, welcher bedrohten  
Löwenunterart Zara angehört.
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1. NACHTGESTALTEN

2. GUT GETRÄUMT, LÖWE!

Löwin Zara ist die neue Mitbewohnerin unseres Löwen-
männchens Basu. Wie alle Löwen schläft Basu tagsüber 
sehr viel – bis zu 20 Stunden! Male die Felder in den  
richtigen Farben aus und du findest heraus,  
wovon er gerade träumt.

Zara
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In der Natur leben Kleine Pandas in den kalten 
Bergen des Himalajas. Auf Nepalesisch werden 
sie „Nigalya ponya“ genannt. Löse das Rätsel  
und finde heraus, was der Name bedeutet.

LÖSUNG: 
„Nigalya ponya“ bedeutet

Der kleine Wombat Cody ist mit 
seiner Mama Maya unterwegs. 
Schau dir die Blätter der Wind-
mühle an. Führe die Zahlenreihe 
logisch fort, indem du die richtige 
Zahl in das leere Feld einträgst.  
Sie verrät dir, wie viele Meter  
lang die Gänge der Wombats  
sein können.

6. MINI-REBUS

3. SCHAU GENAU

3

1

/

/

Die Kleinen Pandas Flin und Fine 
haben Nachwuchs bekommen:  
Zwei niedliche Panda-Zwillinge!  
Die Jungtiere schlafen gut versteckt  
in ihrem Bau – kannst du Fine und  
Flin den schnellsten Weg zu den  
Zwillingen zeigen?

5. ZIELSTREBIG

Auch bei den Drills gibt es Nach- 
wuchs: Affenmama Dutse hat ein  
kleines Mädchen auf die Welt gebracht. 
Neugierig schaut es sich um und sucht 
seinen Papa Napongo. Er versteckt sich 
unter einem großen Blatt, rechts von 
einer Palme. Neben ihm liegen Bananen 
und unter ihm lauert eine Schlange.  
Wo steckt Napongo?

4. VERSTECKSPIEL
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JAMBO! · Herbst 2022 · 33Lösungen: �1) 1. Wombat, 2. Igel, 3. Tiger, 4. Waschbär, 5. Stachelschwein, 6. Leopard, 7. Eule, 8. Frosch, 9. Faultier, 10. Wolf,  
11. Fledermaus; 2) Basu träumt von Fleisch; 3) 20; 4) E4; 5) Lösung s. letzte Seite im Heft; 6) Bambusesser



Das Winterhighlight! Der Christmas 
Garden Hannover bringt den Erleb-
nis-Zoo vom 18. November 2022 bis 
15. Januar 2023 allabendlich ab 17 Uhr 
zum Leuchten und lädt zu einem ganz 
besonderen Spaziergang durch die 
illuminierten Zoowelten. Nach Zoo-
schluss verwandelt sich der Erlebnis-
Zoo in eine leuchtende Landschaft 
mit atemberaubenden Lichtspielen, 

beeindruckend inszenierter Flora 
und Fauna und fantasievollen Leucht
figuren. Zahlreiche aufwendige Licht
installationen werden dank Millionen 
von Lichtpunkten und musikalischer 
Untermalung für ganz besondere win-
terliche Momente für die ganze Fami-
lie sorgen. Für ZooCard-Inhaber gibt 
es 10 % Rabatt! Tickets und weitere 
Informationen: christmas-garden.de

CHRISTMAS GARDEN HANNOVER 
Winterhighlight für die ganze Familie

Widerrufshinweis:
Sie können der Zusendung der „JAMBO!“  
bzw. anderer postalischer Informationen der  
Zoo Hannover gGmbH jederzeit widersprechen, 
entweder mit formlosem Schreiben an  
Zoo Hannover gGmbH, Adenauerallee 3, 30175 
Hannover, per E-Mail unter jambo@erlebnis-zoo.de 
oder telefonisch unter 0511 / 9 36 77 - 0.

www.blauer-engel.de/uz195
·  ressourcenschonend und  

umweltfreundlich hergestellt

· emissionsarm gedruckt

· überwiegend aus Altpapier RG4

IMPRESSUM

Schneeeule Mona im Anflug, ein tiefer Blick von Gorilla Buzandi, Löwe Basu 
im Porträt, Erdmännchen Mausi mal ganz nah: Zwölf wunderschöne Bilder der 
Zootiere im DIN A3-Format mit großem Kalendarium und Platz für Notizen 
(14,90 €) oder als praktischer Familienplaner mit vier Spalten für alle Termine 
(9,90 €) begleiten Sie durch das Jahr 2023.

Vom Verkaufspreis geht ein Euro an den Artenschutz! 
Die neuen Zoo-Kalender sind in unserem Zoo-Shop 
erhältlich.

TIERISCH GUT DURCHS JAHR
Wunderschöner Zoo-Kalender ab jetzt im Zoo-Shop erhältlich

Meyers Hof wird zum Tatort: Ein toter Tierpfleger, eine bizarre Botschaft, 
ein verschwundenes Zwergschwein namens Daphne. Ihr erster Fall in der 
neuen Dienststelle führt Kommissarin Inga Haarmann in den Erlebnis-
Zoo. Nach und nach kommt Inga Geheimnissen auf die Spur, die bis nach 
Südfrankreich ins Périgord führen. Für ihren Krimi hat Autorin Susanne 
Fletemeyer hier im Erlebnis-Zoo recherchiert und Meyers Hof mit seinen 
Stallungen und Tieren liebevoll in die (erfundene) Handlung eingebaut!

Skurril, charmant und voller Witz – ein tierisch spannender Kriminalroman 
mit unerwarteten Wendungen. JAMBO! verlost fünf signierte Exemplare 
des Kriminalromans „Der Tote im Zoo“ von Susanne Fletemeyer (Emons 
Verlag, ISBN 978-3-7408-1566-0). Wer gewinnen möchte, beantworte bitte 
folgende Frage: Wie heißt das verschwundene Zwergschwein? Schicken Sie 
die Antwort bitte per Post an Zoo Hannover gGmbH, JAMBO! Redaktion, 
Adenauerallee 3, 30175 Hannover oder per E-Mail an jambo@erlebnis- 

zoo.de. Teilnahme ab 18 Jahren. Einsendeschluss ist der 18. November 2022. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt. 

KRIMI: DER TOTE IM ZOO
JAMBO! verlost fünf signierte Romane von Susanne Fletemeyer

NOTIERT
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Auflösung „Zielstrebig“-Labyrinth:  



TIPP: HERBSTVERGNÜGEN  
IM DEISTER
Nutzen Sie die farbenfrohe Herbstzeit 
für einen Ausflug in den Deister. Uri-
ge Wanderwege und anspruchsvolle 
Mountainbike-Strecken garantieren 
Spaß für Jung und Alt. Vom Nord-
mannsturm und vom Annaturm aus 
genießen Sie den perfekten Ausblick 
über den gesamten Mittelgebirgszug 
bis nach Hannover. Im Klosterstollen 
Barsinghausen ist die Stolleneinfahrt 
ein besonderes Erlebnis!

SPANNENDE MUSEEN
In Hannover lockt eine Vielzahl von 
Museen mit spannenden Attraktionen 
für Groß und Klein. Ganz in der Nähe 
des Maschsees lädt das Niedersäch-
sische Landesmuseum Hannover zu 
einer Weltreise ein: In verschiedenen 
Welten lassen sich Dinosaurier, Gold-
schätze und Moormumien bestaunen. 
Das Kindermuseum Zinnober präsen-
tiert wechselnde, spannende Ausstel-
lungen kindgerecht. Oder wollen Sie 
Max & Moritz einen Besuch abstatten? 
Das Museum Wilhelm Busch präsen-
tiert Werke des genialen Karikaturis-
ten. Die Welt der Luftfahrt lässt sich 
am Hannover Airport entdecken: Es 
lockt eine Ausstellung mit jeder Men-
ge Exponaten, die zum Staunen und 
Experimentieren einladen. Auch in der 
Region bieten zahlreiche Museen Se-
henswertes für die ganze Familie: das 
Bergbaumuseum in Barsinghausen 
oder das Fischer- und Webermuseum 
in Steinhude sind nur einige High-
lights.

DIE STADT ENTDECKEN
Für kleine Stadtentdecker gibt es in 
Hannover zwei besondere Angebote: 
zum einen den geführten Stadtrund-
gang „Hannover für kluge Köpfe“, der 
jeden Donnerstag in den niedersäch-
sischen Schulferien stattfindet. Zum 
anderen einen eigenen Kinderkanal 

bei der Stadtrundfahrt Hannover im 
Doppeldeckerbus. Wer die Stadt lieber 
auf eigene Faust und in eigenem Tem-
po erkunden möchte, liegt mit dem 
Roten Faden goldrichtig. Dieser führt 
von der Tourist Info am Ernst-August-
Platz einmal durch die Innenstadt an 
allen wichtigen Sehenswürdigkeiten 
vorbei. In der Tourist Info ist eine Be-
gleitbroschüre erhältlich.

STÖBERN, FINDEN,  
FEILSCHEN – ALTSTADTFLOH-
MARKT HANNOVER
Jeden Samstag heißt es von 8 bis 16 
Uhr (ab Nov. 7 bis 15 Uhr) Bummeln, 
Stöbern und Feilschen auf dem Floh-
markt Hannover am Hohen Ufer. Von 
Kinderspielzeug bis Großmutters Näh-
maschine gibt es hier für jede Alters-
gruppe Spannendes zu entdecken. 

ERLEBNISSE FÜR DIE GANZE FAMILIE!

Anzeige

INFO
Weitere Anregungen für die Planung Ihres  
Hannover-Programmes finden Sie unter
www.visit-hannover.com/freizeit

EIN WOCHENENDE IN HANNOVER – 

Landesmuseum Hannover

Klosterstollen Barsinghausen

Altstadtflohmarkt Hannover

Stadtrundfahrt Hannover






